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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Schwarz-Weiß Kemnath : TSV Erbendorf 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

2:9-Niederlage für den TSV Erbendorf beim SV Schwarz-
Weiß Kemnath

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des SV Schwarz-Weiß Kemnath, als
Johannes Emerig das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen
den TSV Erbendorf sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Florian Spies, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das umdatierte
Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 8:11, 11:8, 10:12, 11:9, 11:8 hieß es am Ende als Spies / Schindler und Lehner / Grau
den letzten Ballwechsel spielten. 2:3 hieß es hingegen am Schluss, als Emerig / Bittner und Michl /
Scherm sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Recht kurzen Prozess machten dagegen Scherer / Jelenc beim 13:
11, 11:6, 11:7 mit Schraml / Zollner. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Florian
Spies und Günter Lehner entschieden, das Florian Spies letztendlich gewann. Das war nichts für
schwache Nerven. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 38 Bällen
endete und an Spies ging. Nicht ganz mithalten konnte Johannes Emerig, beim 6:11, 11:9, 8:11, 3:
11 gegen Bernhard Michl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Der Start in die Partie hätte
für Andreas Schindler besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Peter Schraml noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Paul Scherer Herbert Grau in fünf Sätzen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Mit 3:1 hatte Edgar Bittner im Doppel gegen Bernhard Zollner die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Sergej Jelenc beim 11:1, 11:4, 10:12, 11:6 gegen Hubert Scherm doch überlegen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Kaum Chancen ließ Florian Spies
beim 3:0 seinem Gegner Bernhard Michl. Johannes Emerig bekam es nun mit Günter Lehner zu tun
und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten
engen Schlagabtausch, den Johannes Emerig am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Schwarz-Weiß Kemnath am 09.12.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TB Weiden II, während der TSV Erbendorf am 25.11.2022 gegen den SV Schwarz-
Weiß Kemnath II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Schwarz-Weiß Kemnath

Doppel: Spies / Schindler 1:0, Emerig / Bittner 0:1, Scherer / Jelenc 1:0 
Einzel: F. Spies 2:0, J. Emerig 1:1, A. Schindler 1:0, P. Scherer 1:0, E. Bittner 1:0, S. Jelenc 1:0 

 TSV Erbendorf
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Doppel: Michl / Scherm 1:0, Lehner / Grau 0:1, Schraml / Zollner 0:1 
Einzel: B. Michl 1:1, G. Lehner 0:2, H. Grau 0:1, P. Schraml 0:1, H. Scherm 0:1, B. Zollner 0:1


